
Die USA haben ihre führende Rolle verspielt, meint der US-Publizist Paul Craig Roberts.

Ein bankrottes und in Verruf geratenes Land
Die Ära der Führungsrolle Amerikas ist vorbei

Von Paul Craig Roberts
INFORMATION CLEARINGHOUSE, 02.02.09

( http://www.informationclearinghouse.info/article21885.htm 

Zahllose Menschen in den Vereinigten Staaten und im Ausland hoffen, dass Präsi-
dent Obama Amerikas illegale  Kriege beenden und die Unterstützung für  Israels 
Massaker an den Libanesen und den Palästinensern stoppen wird; außerdem erwar-
ten sie, dass er die räuberischen "Banksters", die mit ihren betrügerischen Finanz-
manipulationen Volkswirtschaften ruiniert und Menschen auf der ganzen Welt ins 
Unglück gestürzt haben, bestraft, statt sie auch noch zu belohnen. Wenn man aber 
Obamas Ernennungen als Beleg (für seine künftige Politik) nimmt, wird er alle Men-
schen enttäuschen, die große Hoffnungen in ihn setzen. 

James Petras hat Obamas Ernennungen im Bereich der Außenpolitik überprüft und fest-
gestellt, dass es sich dabei um die größte Ansammlung militanter Zionisten außerhalb der 
sehr weit rechts stehenden Partei des Avigdor Lieberman handelt (der 1978 aus der da-
maligen Sowjetunion nach Israel eingewandert ist und extrem zionistisch-nationalistische 
Ansichten vertritt; s. http://www.informationclearinghouse.info/article21878.htm ). 

Petras schließt daraus, dass Obamas "Diplomaten"-Team den Iran im Visier hat, und 
dass diese Feindseligkeit sehr gut mit Israels eigenen Intentionen zusammengeht. 
Übersehend, dass mit dem ausgewählten Publikum versehentlich auch ein Presse-
vertreter  eingeladen  worden  war,  ließ  der  israelische  Botschafter  in  Australien 
durchblicken, das Israels Angriff auf Gaza nur die Generalprobe für einen Großan-
griff auf den Iran gewesen sei. Netanjahu, der als Gewinner der Märzwahlen in Israel 
erwartet  wird,  hat  erneut  erklärt,  dass  man dem Iran  nicht  gestatten  werde,  ein 
Atomenergie-Programm zu  entwickeln,  weil  das  die  Grundlage  für  den  Bau  von 
Atomwaffen sein könnte. 

Dass Israel seine Absichten so deutlich erklärt, würde keinen Sinn machen, wenn man 
nicht wirklich einen Angriff auf den Iran vorhätte. Was ist, wenn auch die Iraner fest damit 
rechnen und beschließen, Israel vorbeugend mit ihren weitreichenden Raketen anzugrei-
fen? 

Obamas Ernennungen im Bereich der Wirtschaft sind genau so entmutigend. Als seinen 
Finanzminister hat er Timothy Geithner ausgewählt, ausgerechnet den Mann, der Bushs 
Finanzminister Hank Paulson geholfen hat, den Steuerzahlern die 700 Milliarden Dollar 
aufzubürden, die den korrupten "Banksters" in den Rachen geworfen wurden, die Ameri-
kas Altersversorgung und den Arbeitsmarkt ruiniert und die Rücklagen für das Gesund-
heitswesen verzockt haben. 

Diese "Banksters" und die fahrlässigen staatlichen Aufsichtsbeamten, die nicht eingegrif-
fen haben, sollten ins Gefängnis geworfen und nicht mit Hunderten Milliarden Dollars be-
lohnt werden. 
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Dass Obama stattdessen Clintons ehemaligen Finanzminister Larry Summers, einen der 
wichtigsten Strippenzieher des Steuerraubs, zum Chef seines National Economic Council 
(seines Nationalen Wirtschaftsrates) gemacht hat, ist genau so deprimierend. Summers 
hatte kürzlich noch erklärt,  dass er nicht die leiseste Ahnung von der heraufziehenden 
Wirtschaftskrise hatte.  Warum hat  Obama diesen "ahnungslosen"  Menschen in  dieses 
wichtige Amt berufen? 

Summers Kollegen sind ebenfalls ungeeignet. Obama hat Diana Farrell, die Hauptautorin 
einer irreführenden Studie, in der behauptet wurde, das Auslagern amerikanischer Jobs 
ins Ausland sei eine Maßnahme, bei der die Amerikaner nur gewinnen könnten, zur Stell-
vertretenden Direktorin des National Economic Council gemacht. Frau Farrell steht McKin-
sey & Company nahe, einer Firma die amerikanischen Konzernen hilft, ihre Aktivitäten ins 
Ausland zu verlagen. In seinem Buch "Outsourcing America" (Verlagerung der Arbeitsplät-
ze aus Amerika ins Ausland) lässt  der Wirtschaftswissenschaftler  Ron Hira kein  gutes 
Haar an Frau Farells McKinsey-Thesen. 

Warum wurden Ron Hira (Dr. Ron Hira ist Assistenz-Professor für Politik am Institute of 
Technology in Rochester) und Nouriel Rubini (Nationalökonom und Professor an der Stern 
School of Business in New York City), die beide die Krise vorausgesagt haben, nicht in 
den National Economic Council berufen? 

Wie soll  Präsident Obama auch nur eine der Hoffnungen der Menschen erfüllen, 
wenn ihm Israels eifrigste Parteigänger ins eine Ohr und die "Banksters" und Ar-
beitsplatzverlagerer ins andere Ohr flüstern? 

Es ist eine niederschmetternde Tatsache, dass sogar angesichts dieser Krisen in 
der Wirtschaft und in der Außenpolitik das politische System Amerikas unfähig zu 
entschlossener Führung ist. Wir erleben gerade die schlimmste Krise dieses Zeital-
ters, vielleicht sogar unserer ganzen Geschichte und stehen an der Schwelle eines 
Krieges mit Pakistan und mit dem Iran, während wir den Krieg in Afghanistan eska-
lieren; und dann bekommen wir eine Regierung aus den gleichen Leuten, die uns 
diese Krisen eingebrockt haben. 

Schon die Anhänger Bushs haben des Scheitern ihres Mannes nicht zugegeben, und auch 
die Anhänger Obamas werden sich nicht dazu durchringen, das Scheitern ihres Mannes 
einzugestehen. 

Die Ära der Führungsrolle Amerikas ist vorbei. Amerikas betrügerisches Finanzsys-
tem hat diese finanzielle Krise über die Welt gebracht. Amerikas Angriffskriege sol-
len nur die Profite der Militärindustrie steigern, der Dick Cheney sehr verbunden ist. 
Die Welt wartet darauf, dass andere die Führung übernehmen.

Wladimir Putin hat sich mit seiner Eröffnungsrede in Davos für diese Rolle ins Spiel 
gebracht.; es war die intelligenteste Rede dieses Wirtschaftsgipfels. (s. http://www.in-
formationclearinghouse.info/article21896.htm )

Putin erinnerte das Weltwirtschaftsforum daran, dass "gerade mal vor einem Jahr amerika-
nische Delegierte von diesem Podium herab die fundamentale Stabilität der US-Ökonomie 
und ihre wolkenlosen Zukunftsaussichten gelobt haben. Und heute haben die Investment-
Banken, der Stolz der Wall Street, praktisch aufgehört, zu existieren. In 12 Monaten haben 
sie so viele Verluste gemacht, dass die Profite der letzten  25 Jahre aufgezehrt wurden." 

Putin machte deutlich, dass das gegenwärtige, auf dem Dollar aufgebaute Finanz-
system gescheitert und die finanzielle Vorherrschaft Amerikas zu Ende ist.
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Putin zeigte, dass sein ökonomischer Verstand dem des Obama-Teams überlegen ist, als 
er sagte, dass angesichts der hohen Verschuldung noch mehr Schulden, wie sie Obama 
plant, die Krise nur verlängern würden. Mit einem weiteren Seitenhieb auf Amerikas ge-
scheiterte ökonomische Führerschaft stellte Putin fest, es sei Zeit, sich von dem nur in den 
Bilanzen  vorhandenem Buchgeld,  von  irreführenden  Geschäftsberichten  und  dubiosen 
Kreditgeschäften zu trennen. Putin schlug vor, das gescheitere unipolare System durch 
ein neues System verschiedener Reservewährungen zu ersetzen. 

Putin sagte, eine sichere Welt brauche Kooperation und dazu sei Vertrauen notwen-
dig. Er erklärte, die Amerikaner hätten den Beweis geliefert, dass man ihnen nicht 
vertrauen könne. 

Für seine machtvolle Botschaft erhielt er eine Menge Applaus. 

(Wir haben den Artikel komplett übersetzt und mit Anmerkungen in Klammern versehen.  
Die klaren Ausführungen des renommierten Wirtschaftswissenschaftlers und US-Publizis-
ten Paul Craig Roberts müssen nicht kommentiert werden.)
________________________________________________________________________

A Bankrupt and Discredited Country
The Era of American Leadership Is Over
By Paul Craig Roberts

February 02, 2009 "Information Clearinghouse" -- Vast numbers of people in the United 
States and abroad are hoping that President Obama will end America’s illegal wars, halt 
America’s support for Israel’s massacre of Lebanese and Palestinians, and punish, instead 
of reward, the shyster banksters whose fraudulent financial instruments have destroyed 
economies and imposed massive  sufferings  on  people  all  over  the  world.  If  Obama’s 
appointments are an indication, all of these hopeful people are going to be disappointed.

James  Petras  examines  Obama’s  foreign  policy  appointments  and  finds  the  largest 
collection of  Zionist  militarists outside of  Avigdor Lieberman’s far  right political  party in 
Israel.

Petras concludes that Obama’s “diplomatic” team has Iran in its sights, an hostility that 
meshes  with  Israel’s  own  intent.  Not  realizing  that  a  member  of  the  press  had  been 
mistakenly invited to a selected audience, the Israeli ambassador to Australia said that 
Israel’s attack on Gaza was a dress rehearsal for a major attack on Iran. Netanyahu, the 
expected winner of Israel’s March elections, has again declared that Israel will not permit 
Iran to have a nuclear energy program as it would provide the basis for developing nuclear 
weapons.

It makes no sense for Israel to baldly state its intention to attack Iran if Israel does not 
mean it. What if the Iranians believe the Israelis and decide to strike first with their long-
range missiles?

Obama’s economic appointments are just as discouraging. Obama chose as his Treasury 
Secretary  Timothy  Geithner,  the  man  who  helped  Bush’s  Treasury  Secretary,  Hank 
Paulson, engineer the $700 billion dollar rip off of the US taxpayer, money that was gifted 
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to  the  crooked  banksters  who  destroyed  Americans’  pensions,  jobs  and  health  care 
coverage.

These banksters, and the negligent federal regulators that enabled them, should be put in 
prison, not handed hundreds of billions of dollars.

Instead, Obama has appoined one of the chief orchestrators of the rip off to the helm of 
the  Treasury.  Obama’s  National  Economic  Council  is  just  as  depressing.  Clinton’s 
Treasury Secretary, Larry Summers, is its head. Summers recently declared that he had 
no inkling that a financial crisis was about to hit. Why did Obama put a person without a 
clue in charge?

Summer’s colleagues are just as bad. Obama has appointed Diana Farrell, lead author of 
a phony study that claimed offshoring of American jobs is a win-win game for Americans, 
as deputy director of the National Economic Council. Farrell is affiliated with McKinsey & 
Company, a firm that helps American corporations offshore their operations. In his book, 
Outsourcing America, economist Ron Hira tore Farrell’s McKinsey report to shreds.

Why not appoint Ron Hira and Nouriel Roubini, who predicted the crisis, to the National 
Economic Council?

With  Israel’s  most  fervent  American  allies  whispering  in  one  ear  and  banksters  and 
offshoring propagandists whispering in the other, how can President Obama fulfill any of 
the hopes that people have?

The discouraging fact is that even when faced with crisis in the economy and in foreign 
policy, the American political system is incapable of producing any leadership. Here we 
are in the worst economic crisis in a lifetime, perhaps in our history, and on the brink of 
war  in Pakistan and Iran while  escalating the war  in Afghanistan,  and all  we get is a 
government made up of the very people who have brought us to these crises.

Just as the Bushites could not admit the failure of their man, the Obamacons will not be 
able to admit the failure of their man.

The  era  of  American  leadership  has  passed.  America’s  shyster  financial  system  has 
brought economic crisis to the world. America’s wars of aggression are seen as serving no 
purpose except the enrichment of the military industries associated with Dick Cheney. The 
world is looking elsewhere for leadership.

Vladimir  Putin  made  a  play  for  this  role  at  Davos,  where  his  speech  at  the  opening 
ceremony was the most intelligent speech of the event.

Putin  reminded the World Economic Forum that “just  a  year  ago,  American delegates 
speaking from this rostrum emphasized the US economy’s fundamental stability and its 
cloudless  prospects.  Today,  investment  banks,  the  pride  of  Wall  Street,  have  virtually 
ceased to exist.  In just 12 months, they have posted losses exceeding the profits they 
made in the last 25 years.”

Putin  made  his  case  that  the  existing  financial  system  based  on  the  US  dollar  and 
American financial hegemony has failed.

Putin showed that his economic understanding was superior to that of the Obama team 
when he said that creating more debt on top of the “hopeless debts,” as Obama is doing, 
would “prolong the crisis.”
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With another swipe at America’s failed economic leadership, Putin said it is time to get rid 
of virtual money, false financial reports, and dubious credit ratings. Putin proposed a new 
reserve currency system to “replace the obsolete unipolar world concept.”

Putin said that a secure world requires cooperation which requires trust. He made it clear 
that the Americans have proven that they cannot be trusted.

This was a powerful message. It got a lot of applause.
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